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Wien, 24. Juni 1997


�
Desktop Anwendungen





Word 6.0 Konverter für Microsoft Word 97





Microsoft hat einen neuen Word-6.0-Konverter für Microsoft Word 97 entwickelt und stellt ihn ab sofort auf ihrer Web-Site kostenlos zur Verfügung. Er speichert mit Word 97 erstellte Dokumente in einem echt binären Dateiformat für Word 6.0 und kann selbstverständlich auch in den deutschen und französischen Sprachversionen von Word 97 eingesetzt werden. Der ursprünglich in Word für Windows 97 enthaltene Konverter sicherte die Dokumente im Richt Text Format (RTF). Im gleichen Zug wurde die Kompatibilität zu anderen Programmen verbessert. Vom neuen Konverter erzeugte Dateien können ohne Einschränkungen auch von Microsoft FrontPage, Adobe PageMaker, Corel WordPerfect und weiteren verbreiteten Anwendungen gelesen werden. Der neue Umwandlungskomponente wird auch in das Service-Pack für Office 97 integriert, das ab Mitte Jahr ausgeliefert wird. Das deutsche und französische Service Pack werden ca. im September verfügbar sein.


Weitere Informationen: http://www.microsoft.com/Officefreestuff/word/dlpages/wrd6ex32.htm











Internet / Intranet





Microsoft Investor: Persönlicher Finanzberater im Internet





Microsoft hat den Microsoft Investor, digitaler Investitionsberater und unerschöpfliche Informationsquelle im Internet, in der neusten Version um Funktionen und Inhalte erweitert, die Investoren eine Vielzahl von ermüdenden Dteailaufgaben abnehmen oder vereinfachen. Neu stehen laufend aktualisierte Angaben und Kennzahlen von über 8000 Unternehmen und Investmentfonds auf Abruf bereit. Der “Investment Finder” stellt jedem Anwender auf Wunsch ein für seine Bedürfnisse massgeschneidertes Portfolio zusammen, das der “Portfolio Manager” verwaltet und ständig beobachtet. Professionelle Anleger lassen sich Kursentwicklungen und Tagesgeschehen in einem E-mail zusammenfassen und richten ein Warnsystem ein, das sie rechtzeitig auf relevante Kursveränderungen aufmerksam macht. Ausgebaut wurden zudem die Möglichkeiten, Wertpapiere online zu kaufen und zu verkaufen. Vereinfachende Wirkung hat schliesslich die Funktion für den direkten Import von Daten aus Programmen für die private Finanzverwaltung wie Microsoft Money. Zahlreiche Dienstleistungen von Microsoft Investor sind Anlegern kostenlos, andere gegen eine geringe Monatsgebühr zugänglich.


Pressemitteilung (englisch): http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Jun97/Invst4pr.htm


Weitere Informationen: http://investor.msn.com/











Webdings: Neuer TrueType Font fürs Web





Die Nutzung von Symbolzeichen im Web hat sich als Knacknuss erwiesen. Fehlt dem Internet-Surfer der betreffende Font, bekommt er im Unterschied zu Schriftzeichen nur unverständliche Hieroglyphen zu sehen. Webdings von Microsoft schafft nun Abhilfe. Der neue Symbol-Font verfügt über alle Funktionen von TrueType-Schriften und präsentiert sich auf dem Bildschirm ebenso einwandfrei wie beim Ausdruck. Er kann auf Webseiten eingesetzt, aber auch mit Windows-Programmen wie Word und PowerPoint genutzt werden. Aus Tausenden von Vorschlägen haben die Symbol-Spezialisten von Microsoft 230 ausgewählt und in Webdings integriert. Der Zeichensatz wird als integraler Bestandteil des Microsoft Internet Explorer 4.0 aus geliefert, kann aber heute schon kostenlos aus dem Internet heruntergeladen werden.


Weitere Informationen: http://www.microsoft.com/truetype/web/fonts/webdings/default.htm











Microsoft–Plattform für neues Internet–Geschäft der holländischen PTT Telecom 





Microsoft hat mit der PTT Telecom in Holland, Partnerin von Swiss Telecom bei Unisource, eine Vereinbarung über Intranet- und Extranet-Lösungen getroffen. Das Abkommen sieht vor, dass das niederländische Unternehmen seine Lösungen auf den Internet-, BackOffice- und Desktop-Produkten von Microsoft aufbaut. Vertrieben werden die Lösungen für grosse und mittlere Firmen durch Internet Services, eine neue Geschäftseinheit der PTT Telecom. Ausserdem erwirbt die holländische PTT Telecom den Status eines Microsoft Solution Provider sowie eines Wiederverkäufers von Microsoft-Produkten. Beide Unternehmen werten die Vereinbarung als wichtigen Schritt in Richtung Verschmelzung von unternehmensinternen Informationssystemen und grossräumigen Kommunikationsnetzwerken. Es wird erwartet, dass die Lösungen auf Basis der offenen Internet-Technologie von Microsoft der PTT Telecom zu einem substantiellen Wachstum verhelfen.


Pressemitteilung (englisch): http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Jun97/DutPPTPr.htm











Games





”The Puzzle Collection”:  Spannung und Unterhaltung im 10er–Paket





“Puzzle Collection” von Microsoft sorgt in der neuenVersion garantiert für einen unterhaltsamen Sommer. Stardesigner Alexey Pajitnov, dessen Name seit “Tetris” für Spannung und Spass bei Games steht, hat zehn Spiele für Windows-95-PCs entworfen, Microsoft hat sie zum Paket geschnürt. Während in “Fringer” Knoten im Wettkampf gegen die Zeit zu entwirren sind, warten in “Mixed Genetics” von Ausserirdischen mutierte Tiere darauf, wieder der ursprünglichen Rasse zugeordnet zu werden. Von Schlangenfreunden und solchen, die es werden wollen, verlangt “Charmer”, dass sie den schauerlich-faszinierenden Kriechtieren gegen den Widerstand fliegender Topfdeckel bei bezaubernden Flötentönen zur Freiheit verhelfen. Diese und die übrigen Spiele der Puzzle Collection lassen sich im Schwierigkeitsgrad den Fähigkeiten und Wünschen der individuellen Spieler anpassen. Die neue Version wurde für Windows 95 entwickelt und kommt in einer mehrsprachigen Version (d/f/i/e) im Sommer für ca. Fr. 49.- auf den Markt.


Weitere Informationen: http://www.microsoft.com/switzerland/games/











BackOffice





Windows NT Server: Basis für moderne Telecom–Lösungen





Die kontinuierlich erweiterten Leistungsmerkmale des Microsoft Windows NT Server haben DGM&S Telecom, Spezialist von Software für Telekommunikationsbetreiber, veranlasst, das führende Serverbetriebssystem seinen Lösungen zu Grunde zu legen. Auf der Basis von Windows NT Server und Microsoft BackOffice entwickelt das Unternehmen gemeinsam mit Microsoft Verwaltungslösungen für die Telekom-Industrie, die das Signalschema für öffentliche Netzwerke, das Signal System 7 (SS/7), unterstützen. Zudem werden die Microsoft Clustering Services (“Wolfpack”) für SS7 angepasst. Das Signalschema, ein zentraler Bestandteil, heutiger Telekommunikationsinsfrastruktur, erlaubt Betreibern öffentlicher Netzwerke, eine wachsende Zahl neuer Dienstleistungen anzubieten. Lösungen unter Windows NT Server beschleunigen die Entwicklung und Einführung derartiger Dienste bei gleichzeitig tieferen Kosten als bei anderen Plattformen.


Pressemitteilung (englisch): http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Jun97/DGMS.htm











Microsoft Exchange Server 5.0 setzt neue Massstäbe im Messaging





Der Microsoft Exchange Server 5.0 unterstützt gleichzeitig 50'000 Mailboxen auf dem Internet – zweimal mehr als das grösste bekannte E-Mail-System, das auf einem Mainframe mit einem einzigen Knoten läuft. Dass das Messaging-System von Microsoft zu diesen Leistungen fähig ist, wurde am Scalability Day im Mai 1997 live vorgeführt. Das unabhängige Beratungsunternehmen Shiloh Associates betsätigt nun in einer umfassenden Untersuchung, dass der Exchange Server 5.0 neue Masstäbe im Messaging setzt. In Vergleichstests erbrachte er nicht nur erheblich höhere Leistungswerte als Lotus Domino 4.5, sondern schwang auch punkto Skalierbarkeit deutlich obenauf. Auf einem Unternehmensserver mit 100 Benutzern war der Exchange Server fünfmal schneller. Bei Antwortzeiten von 1,2 Sekunden konnte er zudem bis 6000 Benutzer unterstützen, während Domino achtmal weniger schaffte. Auf einem Abteilungsserver mit 500 Benutzern arbeitet der Microsoft Exchange Server 5.0 zwölfmal schneller. Alle Vergleiche wurden in einer realistischen E-Mail-Umgebung mit POP3 gefahren.


Pressemitteilung (englisch): http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Jun97/MSExc5Pr.htm


Weitere Informationen: http://www.microsoft.com/exchange/











Software-Entwicklung





Java–Entwickler setzen auf Klassenbibliotheken von Microsoft





Die Applications Foundation Classes (AFC) von Microsoft erfreuen sich einer schnell wachsenden Gefolgschaft. Nachdem sich bereits bei ihrer Ankündigung im April 1997 namhafte Entwicklungshäuser wie Aysmetrix, Borland und Powersoft hinter die umfassende Sammlung von Java-Klassenbibliotheken gestellt hatten, folgten nun weitere Softwarefirmen, darunter Baan und BulletProof. Insgesamt arbeiten bereits Zehntausende von Entwicklern mit den AFC, die anderen Klassenbibliotheken für Java insbesondere im Funktionsumfang weit überlegen sind. Die GUI-Bibliotheken warten mit über 30 Komponenten für die Benutzerschnittstelle auf. In den Fx-Bibliotheken finden sich grafische Effekte, die einige der ärgerlichen Beschränknungen von Java beseitigen. Weitere Bibliotheken decken Datanbankzugriff, Verwaltung, Verzeichnis- und Transaktionsdienste ab. Eine Vorversion der GUI- und Fx-Bibliotheken steht im Web zum Herunterladen bereit. Die endgültige Version wird mit dem Microsoft Inter Explorer 4.0 ausgeliefert. Die in Java geschriebenen AFC werden für Windows 95, Windows NT, Windows 3.1, Windows CE, Macintosh und eine Auswahl kommerzieller Unix-Versionen erhältlich sein.


Pressemitteilung (englisch): http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Jun97/AFCMOMpr.htm


Weitere Informationen: http://www.microsoft.com/java/











Microsoft vereinfacht Entwicklung von Software für Behinderte





Microsoft hat eine unter dem Begriff “Microsoft Active Accessability” (MSAA) zusammengefasste Technologie für Windows freigegeben, die den Entwicklern von Software für Behinderte die Arbeit erheblich vereinfacht. Mit dem MSAA Software Development Kit lassen sich Elemente, die wie etwa Bildschirmsymbole für die Bedienung einer Anwendung von zentraler Bedeutung sind, so definieren, dass sie von Stimmsynthesizern und anderen Hilfsgeräten angesteuert werden können. Körperlich Benachteiligten werden damit neue Entwicklungen und Technologien insbesondere im Bereich der Benutzeroberfläche und der multimedialen Programme nicht verwehrt. Technisch gesehen ist MSAA eine Sammlung von Programmdateien, die auf dem PC installiert werden und Windows erweitern. Die Technologie unterstützt Windows 95 und wird integraler Bestandteil von Memphis und Windwos NT 5.0.


Weitere Informationen: http://www.microsoft.com/enable/


http://www.microsoft.com/windows/platform/info/MSAAmktbull.htm











Kooperationen / Investitionen





Microsoft investiert in Kabel–TV–Betreiber





Microsoft beteiligt sich mit 15 Prozent am Aktienkapital der Comcast Coroporation, dem viertgrössten Kabel-TV-Betreiber in den USA mit 4,3 Millionen Abonnenten. Die Microsoft-Investition im Wert von einer Milliarde Dollar ermöglicht Comcast, die Einführung von Breitbandtechnologien zu beschleunigen und die Hochgeschwindigkeitsübermittlung von Daten und Bewegtbildern über das Kabelnetz zu verbessern. Die Beteiligung passt nach Aussagen von Bill Gates, Chairman und CEO von Microsoft, in die Strategie, die Welt von PC und TV zu verbinden. Das Kabelnetzwerk gilt als ideales Breitbandvehikel, um interaktive Kommunikation in Ton und Bild in private Haushalte, Schulen und Unternehmen zu bringen. 


Pressemitteilung (englisch): http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Jun97/ComcasPR.htm











Microsoft baut europäisches Forschungszentrum





Microsoft investiert 50 Millionen Pfund in den Aufbau eines Forschungszentrums in der britischen Universitätsstadt Cambridge. Es firmiert wie das vor sechs Jahren eingerichetet Forschungslabor auf dem Microsoft-Campus in Redmond unter dem Namen Microsoft Reserach firmieren. Zudem strebt es eine enge Zusammenarbeit mit der Cambridge University in der Grundlagenforschung im Bereich der Computerwissenschaften an. Microsoft will mit ihrem zweiten Forschungszentrum Spitzenwissenschaftlern in Europa, die an technologsiceh Innovationen arbeiten, eine Heimat geben. Microsoft Research ind den USA beschäftigt heute rund 200 Computerwissenschaftler und -Ingeneure, die in Bereichen wie Computergrafik, Spracherkennung, Entscheidungstheorie und Verarbeitung natürlicher Sprache forschen. Zahlreiche ihrer Erkenntnisse und Entdeckungen ahben in produkte wie Windows 95 und Office 97 Eingang gefunden. Neben dem Aufbau des europäischen Forschungszentrums wendet Microsoft weitere 10 Millionen Pfund für die Förderungen kleiner Technologiefirmen vorab in der Region Cambridge auf.


Pressemitteilung (englisch): http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Jun97/Cmbrge.htm











Ausbildung





Individuelle Schulung zum Spezialisten für Microsoft–Produkte





Microsoft baut das Zertifizierungsprogramm Authorized Technical Education Center (ATEC) aus, um die Nachfrage der Microsoft Solution Provider nach ausgebildeten Profis besser abdecken zu können. Allein in den USA fehlen zur Zeit 41'000 Spezialisten für Microsoft-Produkte. Ab Oktober 1997 wird das Microsoft Online Institute (MOLI) in das ATEC-Programm eingebunden. Die Online-Schule bietet Studenten im Web die Möglichkeit, das Tempo ihrer Aus- und Weiterbildung selbst zu bestimmen. Mit der Verbindung von Schulung im Web und herkömmlichem Unterricht können weltweit mehr Ausbildungswillige erreicht werden. Über die Schulungskanäle von Microsoft werden jährlich mehr als eine Million IT-Profis und zwei Millionen Geschäftsleute auf Microsoft-Produkte geschult. Seit der Einführung des Zertifizierungsprogramm 1992 haben 125'000 Personen ein Zertifikat erworben.


Pressemitteilung (englisch): http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Jun97/ATECpr.htm











Info-Cocktail





Mit Oliver Stone nach Vietnam: Multimediale Zeitreise im Online–Magazin ”Mungo Park”





Die Juniausgabe von Mungo Park, das Abenteuermagazin von Microsoft auf dem Internet, gibt Surfern die Möglichkeit, Vietnam als faszinierendes Reiseland mit Regisseur Oliver Stone und Starkolumnist Robert Scheer virtuell zu erkunden und neu zu entdecken. Scheer – unter anderem auch Berater für den Film “Nixon” – kehrt erstmals nach 30 Jahren wieder nach Vietnam zurück. Er zeigt bis 24 Juni täglich live ein südostasiatisches Land voller Überraschungen. Gleichzeitig lädt der zweifache Oscar-Preisträger Oliver Stone zur Online-Diskussion ein. Thema des Gedankenaustauschs über Internet ist die Bedeutung des Vietnamkriegs für die amerikanische Entwicklung. Dazu gesellt sich eine multimediale Zeitreise, die die 60er Jahre mit Flower Power, Studentenprotesten und Landkommunen, Jimmy Hendrix, Doors und Cream noch einmal in Wort, Ton und Bild aufleben lässt und ihnen die südostasiatische Exotik der 90er Jahre gegenüberstellt. In früheren Ausgaben standen Ausflüge ins All mit der Raumfähre Atlantis, zu den fragilen Korallenriffs der Fidschi-Inseln oder an die Quelle des Tekeze-Flusses in Äthiopien auf dem Abenteuerprogramm von Mungo Park.


Pressemitteilung (englisch): http://www.microsoft.com/corpinfo/press/1997/Jun97/mungo1.htm
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